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SCHUHE
dieser Marke

5ina ers tk!
in

QUALITÄT & AUSFÜHRUNG

©efal)rlicj)e ®rol)ung
3n>et ©tabtberren, ber eine lang unb hager,

ber anbere bucflig unb frumm, macben ftcb im

3Birtêbauë über einen am 9?ebentifd) ft&enben

SSauern luftig. Stubig bdrte ber Sauer bie jroei

eine SBeile an. 2tuf einmal aber roenbet er ftd)

in brobenber Haltung gegen bie ©pötter unb ruft :

5Benn ibr jmei jetjt nicht aufbort, bann hau ich

ben einen frumm unb ben anbern grab."

SSie urteilt bie

2luèlanbpreffe über ben hebelfpalter
Ser SMauc 55ücf)crfurtcr in SBien:

SKebelfpalter" ijt ber Site! einer febwetjertfefaen,
humoujhfdjVatirifdjen SBod)enfct)rift, bie feit ÜSahrjehnten

in ben roeiteften JCretfen beë ©cijroetjer ^)ubtttumê ganj
aufierorbenttidje SSeltebttjeit unb SBerbrettung beft'tjt, in
Oefierreidj aber merfroürbtger SBeife fo gut roie unbc=

tannt roar. (Sê ifi bieê umfo erftaunlidjer, atê biefe

3eitfdjrift atte Dualitäten beftçt, um ftd) aud) hier jah>

reiche greunbe ju geroinnen. SDcit roabrem Jpumor, ber

®abe, bte in unferen 3eitta'uften fo ungemein feiten ge=

roorben tft, gefdjrieben, mit einer reidjen gölte flott hin*

geworfener SUuftrationen gefdjmüctt, fpriltjt jebeë biefer
¦fpefte förmttd) oon jenem eajten Jpumor, ber ftd) roob>
tuenb oon bem geroiffen jSotentum unterfdjeibet, roie eê

leiber in ben legten Jahren bei einer größeren Steitje

etnheimtfdjer $)refTeerjeugmffe jur Stegel geroorben ift.
35er Stebelfpalter beroeift, baß SBitj unb ßaune nidjt
gteidjbebeutenb fein müffen mit bem SBtifjten im ©djmufc
unb baß eê möglid) ift, fröhliche Êaune audj auf anbere

2lrt gu «erbreiten, alê burdj berbe spifanterie.
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Ücrgcblidjc Dlübc.

§err Strunfel unb Sjerr
Slips baben einen 9fedjts=
baber miteinanber. §err
Strunfel, bas befte ift, Sie
Dergleichen ftdj mit 3b«m
©egner", rät ber Sfnroaft,
unb £>err Strunfel madjt
§rn. glips fcbriftlidj feine
33ergteidjsoorfd)läge. ßr
erljàlt sur Sfntroort: 3)a
müffen Sie fidj fdjon einen
kümmeren fudjen afs
midj." Gin SUÎonat oer=
gebt; ba fdjreibt §err
Strunfef an §errn Slips:
3dj babe jetjt oier 2Bo=

djen lang febr eifrig ge=

fudjt, aber feinen gefun=
ben."
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Gefährliche Drohung
Zwei Stadtherren, der eine lang und Kager,

der andere bucklig und krumm, machen sich im

Wirtshaus über einen am Nebentisch sitzenden

Bauern lustig. Ruhig hörte der Bauer die zwei

eine Weile an. Auf einmal aber wendet er sich

in drohender Haltung gegen die Spötter und ruft :

Wenn ihr zwei jetzt nicht aufhört, dann hau ich

den einen krumm und den andern grad."

Wie urteilt die

Auslandpresse über den Nebelspalter

Der Blaue Büchcrkuricr in Wien:
.Nebelspalter" ist der Titel einer schweizerischen,

humoristisch-satirischen Wochenschrift, die seit Jahrzehnten
in den weitesten Kreisen des Schweizer Publikums ganz
außerordentliche Beliebtheit und Verbreitung besitzt, in
Oesterreich aber merkwürdiger Weise so gut wie
unbekannt war. Es ist dies umso erstaunlicher, als diese

Zeitschrift alle Qualitäten besitzt, um sich auch hier zahl¬

reiche Freunde zu gewinnen. Mit wahrem Humor, der

Gabe, die in unseren Zeitläuften so ungemein selten
geworden ist, geschrieben, mit einer reichen Fülle flott
hingeworfener Illustrationen geschmückt, sprüht jedes dieser

Hefte förmlich von jenem echten Humor, der sich wohltuend

von dem gewissen Aotentum unterscheidet, wie es

leider in den letzten Jahren bei einer größeren Reihe

einheimischer Presseerzeugnisse zur Regel geworden ist.

Der Nebelspalter beweist, daß Witz und Laune nicht

gleichbedeutend sein müssen mit dem Wühlen im Schmutz
und daß es möglich ist, fröhliche Laune auch auf andere

Art zu verbreiten, als durch derbe Pikanterie.
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Es hilft Dir, hast Du etwas auf dem Herzen,

dcr Nebelspalter" über alle Schmerzen.
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bermesser unci «lie übrigen 8sni
tätsartikel. Keue freisi. dir. 40
»uk VVunscb gratis, (^s 2lZl g)

8zi>làlîlleîct>àlt Hiidîclier.
lül-icd î. Zeeielliîlrzlîl! Z», b

Vergebliche Mühe.
Herr Strünke! und Herr

Flips haben einen Rechtshader

miteinander. Herr
Strünke!, das beste ist. Sie
vergleichen sich mit Ihrem
Gegner", rät der Anwalt,
und Herr Strünke! macht
Hrn. Flips schriftlich seine
Vergleichsvorschläge. Er
erhält zur Antwort: Da
müssen Sie sich schon einen
Dümmeren suchen als
mich." Ein Monat
vergeht: da schreibt Herr
Strünke! an Herrn Flips:
Jch habe jetzt vier Wochen

lang sehr eifrig
gesucht, aber keinen gefunden."
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